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 Am Bett des Herrn


  Anna hat auch gestern ihre Aufgaben ganz gut erfüllt. Nun steht sie wie befohlen an meinem Bett und bearbeitet ihren Kitzler. Sie ist voll bei der Sache. Ihr Blick ist entrückt. Es ist ein Genuss sie so zu sehen. Noch hat sie nicht bemerkt, dass ich bereits wach bin.


  Mein Vorhaben, für heute eine andere Frau oder einen anderen Mann dabei zu haben, habe ich erstmal verschoben.


  Schon lange bin ich nicht mehr in den Genuss gekommen, Doktorspiele zu spielen. Besser trifft es wohl der Ausdruck Klinikspiele. Ein ganz spezielles Gebiet. Im normalen Leben ein Glückstreffer jemanden zu finden, der diese Vorliebe teilt. Aber Anna hat keine Wahl. Sie ist mein Eigentum und ich kann über sie verfügen, wann immer ich will.


  „Anna, was nützt es mir, wenn nur du geil bist. Komm her. Mach meinen Schwanz hart und groß. Ich will dass du mich heute fickst, dich auf meinen Prügel setzt und mich reitest.“


  „Jawohl mein Herr. Dein Wunsch ist mir Befehl.“


  Schon umfangen ihre schönen Lippen meinen noch schlaffen Penis. Ich genieße es, ihren warmen Mund zu spüren.


  „Fickstück. Du sollst meinen Schwanz nicht lutschen sondern blasen. Saug meine Eier ein und wichs meinen Schwanz. Mach ihn hart wie Kruppstahl. Wenn du mich reitest will ich ganz tief in dir sein. Mit meinem Schwanz deinen G-Punkt massieren.“


  Meine Worte verfehlen ihre Wirkung nicht. Anna umschließt meinen Schwanz fester. Nimm meine Eier voll auf und saugt daran. Ihre Finger bilden den Ring der O und das ist beim Wichsen ein ganz besonders geiles Gefühl.


  „Du verstehst es schon ganz gut, deinem Herrn zu dienen. Bist das verfickte Stück, für das ich dich seit unserer ersten Begegnung gehalten habe.“


  Verschämt senkt sie die Augen.


  „Wie mein Herr meint. Ich bin glücklich wenn sie zufrieden sind.“


  „Dann sattle auf. Setz dich auf meinen harten Schwanz. Reite mich und bring mich zum Spritzen. Ich will meinen Geilsaft in deine Pussy spritzen.“


  „Danke mein Herr.“


  Mit diesen Worten setzt sie sich auf mich und führt genüsslich meinen Schwanz in sich ein. Ein Jauchzen kommt über ihre Lippen. Ihr Becken bewegt sich rhythmisch. Ihre schönen großen Titten wippen im Takt. Ihre Fotze ist wahnsinnig nass. Obwohl sie beim Hochgehen meinen Schwanz fast vollständig frei lässt, gleitet er anschließend ohne Probleme wieder tief in sie ein. Es ist, als würde ihre Fotze ihn förmlich aufsaugen.


  „Ja Sklavin, reite meinen Schwanz schön langsam. Ich will deine geile Pussy schmatzen hören. Du bist wirklich sehr gehorsam und lernfähig. Das gefällt mir. Und weil ich bisher ganz zufrieden mit dir bin, wirst du heute eine neue Erfahrung machen. Diesmal wirst du alles genau sehen. Ich will, dass alle deine Sinne geschärft sind. Du sollst genau sehen, was ich mit dir tue. Doch jetzt, du geiles Fickstück, reite mich schnell. Ich will endlich in deine geile Fotze rotzen.“
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